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Zentral schweizer RomeroTage 2010
25. Februar bis 24. April 2010

Oscar Romero jPresente!
Auch heute noch, 30 Jahre nach seiner Ermordung am 24.

März 1980, symbolisiert Erzbischof Oscar A. Romero für
viele Menschen in Lateinamerika Hoffnung auf Gerechtigkeit

und Widerstand. Während der Zentralschweizer Ro¬

mero-Tage 2010 rufen Solidaritätsgruppen, Entwicklungs-
organisationen undkirchliche Einrichtungen dazu auf, sich

von lateinamerikanischen Basisbewegungen zu Solidarität
und Engagement inspirieren zu lassen.

Auszüge aus dem Programm
Das vollständige Programm ist unter www.romerohaus.ch/

romerotage zu finden.

Freitag, 5. März, 19 Uhr
Menschenrechtsarbeit im Kontext von Ressourcenkonflikten

mit Julia Spetzler, Bern
Istdie internationale Begleitarbeitein mögliches
Instrumentum zuverhindern,dasskonfliktive Konstellationen
im Kontext von Megaprojekten (Staudämme, Minen,
Wasserkraftwerke) eskalieren? Veranstaltung im Rahmen

der Ausstellungseröffnung «Weltsichten in Holz

geschnitten». Anschliessend Apéro.
E int ritt frei, Kollekte
Ort: RomeroHaus, Kreuzbuchstrasse 44, Luzern

Sonntag,7.März, 11.30 Uhr

ig68,dieTheologie,die Folgen: Aufbrüche und Abbruche
Diskussion mit Beat Dietschy, Urs Eigenmann, Willy
Spieler und Reinhild Traitler, Moderation: Rolf Bossart,
Redaktor Neue Wege

Das Buch «Zwischen Medellin und Paris. 1968 und die
Theologie» vereinigt eine Fülle von massgebenden
Protagonistinnen der theologischen Debatten und
kirchlichen Experimente der Zeit um 1968. Es versucht eine
aktualisierendeoderauch rettende Erinnerunganemanzi

patorische Prozesse von damals. Welche Möglichkeit
einer Reaktivierung jener theologischen Praxis gibt es

angesichts heutiger politischer,theologischer und
kirchlicher Realitäten?
Ort: RomeroHaus, Kreuzbuchstrasse 44, Luzern
Eintritt frei

Freitag, 19.März, 19.30 Uhr
Was hat die Kirche in der Politik zu suchen?

Lesung einer Predigt von Oscar A. Romero, danach
Podiumsdiskussion mit Jungpolitikerinnen und Jungpolitikern.

Eintritt frei, Kollekte
Ort: Matthau s kirc he

Montag, 22. März, 19.30 Uhr
Politik aktuell - zu Gast bei Andreas Zumach
Linke Hoffnung Lateinamerika
Andreas Zumach im Gespräch m it Toni Kep peler,
Lateinamerikaspezialist und Journalist.

Die Wahl sozialdemokratischer oder sozialistischer
Regierungen in zahlreichen Staaten Lateinamerikas seit
der Jahrtausendwende hat bis nach Europa hin grosse
Hoffnungen erweckt aufei ne gerechtere Politik. Haben
die LinkspolitikerihreWahlversprechen umgesetzt? Was
haben sie bis heute erreicht? Wie reagieren sie auf die
Weltwirtschaftskrise?
Eintritt: 18.-/15.-
Ort: RomeroHaus, Kreuzbuchstrasse 44, Luzern

Mittwoch, 24. März, ab ig Uhr
Olla com un («geteilte Pfanne»)
Nachtessen, begleitet mit Worten von Erzbischof Oscar
A. Romero und Zeitzeuginnen
Am eigentlichen Todestag der «Stimme der Armen»
(nicht nur für El Salvador!) wollen wir uns bei einem
Gedächtnismahl gegenseitig stärken, an das Erbe von
Erzbischof Romero erinnern und so die Gemeinschaft
von Lebenden und Toten pflegen. Oscar Arnulfo -
presente!

Eintritt frei, Kollekte
Ort: Sentit reff, Baselstrasse 21, Luzern

Freitag,26. März, 19 Uhr
Oscar Romero - Stimme der Gerechtigkeit
Politischer Abendgottesdienst zum 30. Gedenktag seiner

Ermordung.
Unter Mitwirkung von David Morales aus El Salvador,
der dort das Erbe Romeros weiter trägt.
Kollekte
Ort: Maihofkirche Luzern, Rosenberghöhe 6, Luzern

Samstag, 27. März, 9.30 bis 16.30 Uhr
Oscar Romero (Presente!
Bischof Romeros politisches und spirituelles Erbe-in El

Salvador und der Schweiz
David Morales,Oswald Iten,Simone Dollinger und Maja
Hess

Eintrittspreis: Fr.90.-/Studierende Fr.60.-/Solidaritäts¬
beitrag Fr.130.-(inkl.Mittagessen),Anmeldungnotwen-
dig
Ort: RomeroHaus, Kreuzbuchstrasse44, Luzern,RomeroHaus
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